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Jie Epidemien in Deutſch Südweſt

Man ſchreibt uns von hoch geſchätzter Seite aus
tolonialpolitiſchen Kreiſen
Nach einem ſoeben eingetroffenen offiziellen Telegramm

e us Windhuk beſchäftigte ſich der Landesrat von Südweſtafrika
in ſeinen Verhandlungen mit den ſanitären Zuſtänden des
gchutzgebietes übte daran lebhafte Kritik und beklagte ganz
beſonders die immer ſtärker werdende Ausbreitung des
Typhus in Windhuk Durch dieſe Depeſche die von amt
licher Hand in Berlin noch gemildert und friſiert wurde
erfährt die heimatliche Oeffentlichkeit zum erſten Male
Authentiſches von den Epidemien in Südweſt deren
zunahme alle Kenner und Freunde dieſes langjährigen
Schmerzenskindes unſeres Kolonialbeſitzes mit banger Sorge
erfüllt Wir geben im Nachſtehenden genaue nach amtlichen
Berichten gefertigte un widerlegliche Angaben die
nichts anderes als die nackte traurige Wahrheit ent
alten5 Der Anterleibstyphus graſſiert es gibt

keinen anderen Ausdruck mehr bei der jetzigen Ausbreitung
in Lüderitzbucht Swakopmund und Windhuk Auch die
Ruhr ſteht an den beiden Küſtenorten Swakopmund und
Lüderitzbucht im Vordergrund aller Krankheiten Dazu kom

men noch eine Anzahl ruhrartiger Darmkatarrhe die man
bezeichnenderweiſe geradezu die Swakopmunder Krankheit
nennt An beiden Plätzen ſind trotz aller Verſuche zu einer
Sanierung nach ausdrücklicher amtlicher Mitteilung ver
ſchiedene hygieniſche Faktoren nicht auf der Höhe Jn
Lüderitzbucht herrſcht großer Mangel an geſunden und aus
reichenden Wohnungen Der Mangel und infolgedeſſen der
teure Preis des kandenſterten Waſſers der die Reinlichkeit

erſchwert zeitigt die verhängnisvollſten Folgen Jn Swa
kopmund liefert das Waſſerwerk zwar ausreichend Süßwaſſer
doch kann man dies nach ſeiner chemiſchen Beſchaffenheit
nicht als Trinkwaſſer bezeichnen Auf beiden Plätzen iſt die
Beſeitigung der Abfallſtoffe Tonnenſyſtem ſehr erſchwert
Jn Swakopmund geht die Gemeindeverwaltung mit der Ab
ſicht um eine Schwemmkanaliſation einzurichten Aber bis
dieſe fertig iſt kann die ganze Stadt durchſeucht ſein

Von ſonſtigen Krankheiten bei Weißen iſt vor allem die
Jnfluenza zu nennen die während der kalten Zeit ſo

häufig auftritt Einzelne Bezirke entbehren eines Arztes
Bei weitem die größte Zahl aller Krankheitsfälle gelangen
bei den großen Entfernungen und den geringen Verkehrs
mitteln gar nicht zur ärztlichen Kenntnis Die ärztliche
Verſorgung der Bevölkerung auf dem Lande iſt bei den
großen Entfernungen höchſt mangelhaft Wegen der eigent
lich günſtigen klimatiſchen Verhältniſſe im Schutzgebiet
ſchenkt die Allgemeinheit wie der einzelne der Hygiene viel
zu wenig Beachtung und dies hat ganz beſonders zu den
ſchweren Mißſtänden geführt

Ueber die Geſundheitsverhältniſſe der Eingeborenen
liegen ebenfalls die denkbar ſchärfſten Klagen vor Der
Skorbut der früher die meiſten Opfer forderte iſt zwar
ſeit der Herſtellung friedlicher Zuſtände zurückgegangen Er
ſpielt aber jetzt eine erhebliche Rolle bei den farbigen Ar
beitern auf den Diamantfeldern und kommt auch im
Jnnern des Landes auf den größeren Plätzen vor Sodann
werden die Eingeborenen während der kalten Jahreszeit ſehr
von akuten Erkrankungen der Atmungsorgane hauptſächlich
Lungenentzündung und Jnfluenza heimgeſucht Die
meiſten Todesfälle bei erwachſenen Eingeborenen ſind wohl
überhaupt auf die Lungenentzündung zurückzuführen ſowohl
im Jnnern des Landes ganz beſonders aber ebenfalls wie
der an der Küſte und auf den Diamantfeldern Während im
ganzen Schutzgebiet Lungenentzündung bei den Weißen die
doch nicht ſo völlig akklimatiſiert ſein können wie die Ein
geborenen eine ſeltene Erkrankung iſt und auch wenn ſie
auftritt in derſelben Weiſe und in demſelben Prozentſatz
zur Heilung führt wie in Europa tritt die Lungen
entzündung bei den Schwarzen ſehr häufig auf und rafft
dieſe zu bedeutend höherem Prozentſatz und in der kürzeſten
Zeit hinweg Die Schuld daran wird ihren mangelhaften
gegen Witterungseinflüſſe wenig ſchützenden Behauſungen
zugeſchrieben die ſie noch immer jeder anderen und beſſeren
Unterkunft vorziehen Dazu kommt ihr Mißtrauen gegen
ärztliche Be handlungen und Aufnahme in die Eingeborenen
lazarette die als allerdings meiſt noch recht primitiv be
zeinchet werden Auch einzelne Fälle von Lungen
tuberkuloſe die ſich bei den Eingeborenen der Kap

nur wenig herrſchte werden jetzt unter den Ovambo auf den

Eingeborenen ſchon ſeit Jahren feſtgeſetzt ſind beobachtet
Nächſt der Lungenentzündung kommen als Todesurſache
hauptſächlich Darmkrankheiten insbeſondere Ruhr und
ruhrartige Darmkatarrhe in Betracht Auch dieſe Leiden
ſind von beſonderer Ausbreitung an der Küſte und bei den
Diamantarbeitern Leider iſt auch von einer Abnahme der
Geſchlechtskrankheiten unter den Eingeborenen noch
nichts zu bemerken Die geringe Zahl der Geburten die

kolonie ſehr ausbreitet und in Deutſchſüdweſtafrika früher

Diamantfeldern aber auch an den größeren Plätzen wo die

erhebliche Säuglingsſterblichkeit und die Unfruchtbarkeit
vieler Frauen ſind größtenieils auf dieſe ſehr verbreiteten
Krankheiten zurückzuführen
Eine kleine Anfrage im Stile der neuen Reichstags
interpellationen Jſt Herr Dr Solf der ſich jetzt nach
Südweſtafrika begibt um die Gewinnung der Diamanten
zu fördern bereit die Diamanten zunächſt einmal Diamanten
ſein zu laſſen und vor allem die Bekämpfung der Epidemien
zu fördern

Zum Tode Friedrich VIII
Ueber die letzte Krankheit König Friedrichs

wird noch gemeldet Am 6 Februar d J wurde König
Friedrich als er von ſeinem gewohnten Spaziergang in
Kopenhagen auf dem er den kranken Miniſter Jenſen beſucht
hatte heimkehrte plötzlich von einem Ohnmachtsanfall be
troffen Wie die Aerzte ſofort feſtſtellten war die Urſache
der Erkrankung eine Lungenentzündung die Folge
einer ſeit mehreren Tagen vorhandenen ſchweren Erkältung
Dieſe hatte den König nicht gehindert noch am Vormittag
mit ſeinem Adjutanten fleißig zu arbeiten und vier Stunden
lang Audienzen zu erteilen Nach wenigen Tagen erholte
ſich der greiſe Monarch ſo weit daß er wieder reges Jntereſſe
für die Staatsgeſchäfte zeigte Ende März rieten ihm die
Aerzte zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit nach dem
Süden Frankreichs zu gehen Jn Nizza hatte er ſich denn
auch ſcheinbar erholt Am 11 Mai trat er in einem Extra
zug über Lyon und Frankfurt a M die Rückreiſe an

König Friedrich war in ſeinem Lande beſonders
aber in ſeiner Reſidenz überaus populär Fleißig beſuchte
er meiſt in Gemeinſchaft mit einigen Familienmitgliedern
Schulen und Krankenhäuſer Jn dem Jahre ſeiner Thron
beſteigung am 29 November 1906 machte König Friedrich
mit ſeiner Gemahlin dem kaiſerlichen Hofe in Ber
lin nachdem er zwei Monate vorher dem ſchwediſchen
Königspaar ſeine Aufwartung gemacht hatte einen Antritts
beſuch Er fand hier einen ſehr herzlichen Empfang an den
ſich auch die Bevölkerung lebhaft beteiligte Wenn dieſer
Beſuch auch keine unmittelbar politiſche Färbung hatte ſo
zeigte er doch aller Welt daß der däniſche König entſchloſſen
war mit dem Deutſchen Reiche für das er ſchon als Kron
prinz wiederholt lebhafte Sympathien bekundet hatte ein
herzlicheres Verhältnis anzuknüpfen als es unter dem Ein
druck der geſchichtlichen Ereigniſſe von 1864 ſeinem Vater
möglich geweſen war Ohne Zweifel haben ſich unter ſeiner
Regierung die deutſch däniſchen Beziehungen bedeutend ge
beſſert Zwiſchen dem Kaiſerhaus und König Friedrich be
ſtand ein ſehr freundſchaftlicher Verkehr der durch die Ver
wandtſchaftsverhältniſſe immer wieder neue Berührungen
brachte Auch der deutſchen Reſidenzſtadt bewies der König
beſonderes Jntereſſe Er war zum letztenmal in Berlin in
der Zeit vom 11 bis 13 Dezember v J Unter dem Namen

Die Schnitzlerfeſer im Stadttheater

Halle a 16 Mai 1912
Jubiläumsfeiern und Feſtaufführungen zu Ehren von

Dichtern un mponiſten die mehr als andere Vorſtellungen
Anwartſchafüuf volle Häuſer erheben ſind im allgemeinen
beim Publikum nicht beliebt Sie bringen meiſtens Prologe

e von Unberufenen nach Schablone gearbeitet ſind und
Bruchſtücke von Schauſpielen und Opern Fragmente die kein

ild geben können Das Stadttheater das wie faſt alle
eutſchen Bühnen dieſer Tage den 50 Geburtstag Arthur

Schnitzlers eines unſerer bedeutendſten Autoren von heute
iern wollte nahm und das war ſehr verſtändig Ab

Hand von einer Feſtlichkeit die als Titel den Namen des
ichters trägt im übrigen aber den der geehrt werden ſoll

eineswegs dem Publikum näher bringt ſondern veranſtaltete
eine regelrechte Schnitzler Aufführung Seine Liebelei
v denen die den Unterſchied von Gefühlswärme und Senti

n latität nicht begreifen können als das Muſter eines
auſpiels von echter Gefühlstiefe dienen mag wurde zuerſt

I Leſpieljpielt und im Anſchluß daran der feſche und vergnügte Ein
alter Abſchiedsſouper
Glück s Los der armen Mädchen aus niederm Stand deren
Lieber ufig in einer nur kurze Jahre dauernden Liebe oder
ein i mit jungen Leuten der gutſituierten Stände beſteht
Elenget trauriges Los das ſcheinbar in ein Labyrinth von
ildh Und Not führt hat Dichtern Muſikern Malern und

gedi auern ſchon hundertmal als Vorwurf zu Kunſtwerken
de ent Und immer wieder haben Künſtler neue Wege ent

ſchtlihe haben neue Werke geſchaffen Das Leid iſt ſo offen
geht daß es jedem der mit offenen Augen durchs Leben
anlagt s Herz geht Der von Natur aus tief und ernſt ver
er it e für alles Leid warm empfindende Arthur Schnitzler

Wien ſeiner Jugend das ebenſo gutmütige wie leichtſinnige

Jen vor Au i ſe i igſa gen ſah hat ſich ſchon ſehr früh mit den mannigt on Wlemen die ob dieſer Liebeleien entſtehen beſchäf

anche luſtige S cheinb bändig heiim Gr ge Szene manch ſcheinbar unbändig heitererigerinde aber bitter ernſter Akt iſt aus ſeinen Beobach
Wnnte entſtanden Wer nur die luſtigen Szenen kennt
die raſt den Gedanken kommen Schnitzler habe das Leid
wollen Ak der Verhältniſſe nicht gekannt oder nicht kennen

ſei nie unter die Oberfläche gekommen
zLiebelei ſagt uns das Gegenteil Kein wiſſen

de erk kein Künſtwerk kein Artikel und keine Rede
as übliche Verhältnis daß der junge Menſch vor

er Student und das junge Mädel das die Vergnü

gungen und die wohltuenden Annehmlichkeiten der guten Ge
ſellſchaften nicht kennen lernt unterhalten im Kern ſeines
Weſens und in ſeiner Konſequenz ſo anſchaulich ſo verſtändig
und ſo künſtleriſch geſchildert und geſtaltet wie Arthur
Schnitzler in ſeinem dreiaktigen Schauſpiel Liebelei Alle
Typen die in dieſe Dinge mit hineinzureden haben oder die
hineinreden ſtellt er auf die Bühne den alten Vater der
ſeine Schweſter geſehen hat ohne Verhältnis immer brav
und beſcheiden wie es das Geſetz und die von der Konvention
geſchaffene Moral vorſchreibt aber auch ohne Freude und

Glück und der deshalb ſeiner Tochter dieſes Los erſparen will
wenn er auch die ſchlimmen Folgen die aus dieſem ſo kurzen
Glück erwachſen können genau kennt Er weiß daß das
Mädel das einmal das Wohlleben kennen gelernt hat das
für Monate vielleicht auch für Jahre das Glück des jungen
Mannes mit guter Erziehung und feinen Manieren und an
erzogener Rückſichtnahme auf andere war ſich nicht mehr ſo
ſchnell hineinfinden wird in die engen und im Alltag groben
Verhältniſſe kleiner Leute er weiß daß das Aufhören des
Verhältniſſes das einmal kommen muß das Mädel ſo zu
Boden werfen kann daß es vielleicht gar nicht wieder auf
ſtehen wird Und doch gönnt er ſeiner Chriſtine das vergäng
liche Glück Seine Schweſter hat es wohl gar nicht oder nur
wenig entbehrt Niemand hat ihr die Augen geöffnet Sie
hat niemals erfahren was Glück war Es iſt ihr etwas
Menſchenunwürdiges widerfahren Man hat die ſchönſten
Keime die in ihr ſchlummerten ſchlafen laſſen bis ſie ver
dorrt waren Daneben ſteht die dumme böſe und oberfläch
liche Frau die mit tölpelhaft ſpitzen Reden zwiſchen die
Jugend und ihr Recht fährt die verſtändnislos in Grund und
Boden verurteilt obwohl ſie ſelbſt ſehr wohl genoſſen hat und
ſich in der Erinnerung daran keineswegs ſchämt Dann
zeichnet Schnitzler die jungen Menſchen 2 Jünglinge und
2 Mädchen Fritz hat hier angebandelt und hat ſich auch dort
weiter eingelaſſen als gut für die war in deren Leben er
trat Aber er hat nie achtlos ohne Ueberlegung gehandelt
Und ſein Herz ſprach immer mit wenn er ein Mädchen um
armte Er kann nicht genießen da er nicht dem Augenblick
leben kann das Kommende die Zukunft rütteln ihn auf
und quälen ſein Gewiſſen Darum iſt ſeine Liebe quäleriſch
Theodors Liebe dagegen iſt Spielerei Näſcherei Er nippt
hier und nippt dort lacht tollt ſcherzt tut offenſichtlich
keineswegs jemandem was zuleide vielleicht begegnen ſeinem
jungen Leben auch nur ſolche Mädchen die nichts weiter ver
langen als was er ihnen gibt wie Mizzi die Modiſtin das
lachende ſüße Mädel deſſen Herz ſchon für manchen anderen
geſchlagen hat bevor Theodor kam Ganz anders iſt Chriſtine
die bei ihrem Vater Gemüt und Sinn offen haben durfte

und mußte und die darum zu gut wurde für die Liebelei und
die darum auch zugrunde geht Jede Art dieſer Liebeleien
zeigt uns Schnitzler Wunderbar ſind die Fäden mit denen
er ſie zuſammenführt Bewundernswert iſt die Dramatik
Staunenswert geſchickt und natürlich ſind alle Motive Die
Handlung könnte ſich nicht auf andere Weiſe vollziehen

Das Stadttheater hatte die Vorſtellung läſſig vorbereitet
Man ſah daß die Rollen ſchlecht gelernt waren und das
ſtörte mehr als einmal

Trotzdem bot die Vorſtellung außerordent
lich viel Mancher ergreifende Moment wird den Zu
ſchauern lange im Gedächtnis bleiben Das haben wir der
Kunſt einzelner unſerer hieſigen Schauſpieler zuzuſchreiben
vor allem ſpielte Maria Schlomka eine in ihrer Liebe
erhebende und in ihrem Schmerz zu Tränen rührende
Chriſtine Die Künſtlerin hat lange an unſerem Stadttheater
gewirkt ſie trat geſtern zum letztenmal hier auf Jhre Be
liebtheit gründete ſich auf ihr Können und den Ernſt mit
dem ſie im mer auf der Bühne ſtand Sie hat niemals ver
ſagt und manche Rolle hat ſie meiſterlich durchgeführt
Hoffentlich werden wir Maria Schlomka manchmal als Gaſt
begrüßen dürfen Reinhold Lütjohann der uns ver
läßt um einem ehrenvollen Ruf ans Karlsruher Hoftheater
zu folgen hat die tragiſche Liebe des Fritz ebenfalls mit un
gemein zarter und ſtimmungsvoller Hingebung dargeſtellt
Georg Thies geſtaltete die heldenhafte Liebe und Ent
ſagung des Alten mit den feinſten Strichen und Farben
Weniger befriedigte Willy Braune und Marie Bran
do w Johanna Jimmermann als Mizzi war feſch und
luſtig und ein biſſerk ſentimental wie es Schnitzler wollte

Jm Anſchluß daran wurde und elegant der pikante
und fein ſatiriſche Einakter Abſchiedsſouper geſpielt
um deſſen Darſtellung ſich Reinhold Lütjohann Johanna
Zimmermann und Willy Braune verdient machten

Die Schnitzler Feier bildete die letzte Vorſtellung dieſer
Saiſon Sie war auch der Abſchiedsabend für Maria
Schlomka Reinhold Lütjohann und Johanna Zimmermann
Das Haus war ausverkauft Die ſeltene Gelegenheit hier
ein gediegenes modernes n zu ſehen hat man
nicht entge en laſſen Die Dankbarkeit des Publikums für
die guten Leiſtungen der Schauſpieler namenſlich der ſchei
denden äußerte v in einem Regen von Blumen und
Kränzen und in Beiſall der erſt nach einer Viertelſtunde

verrauſchte
Martin Feuchtwanger



eines Grafen Croſburg wohnte er hier im Hotel Royal Sein ſ kreter Da e man in Beteuerungen politiſchen Mün
Beſuch beim Kaiſer im Neuen Palais zu Potsdam amSegenber dal wegen der juſhüigen Anweſenheit des

Herzog Regenten von Braunſchweig zu vielen politiſchen
Kombinationen Anlaß trug aber einen rein privaten Cha
rakter Während der Regierungszeit König Friedrichs im
Juli 1908 wurde das Nordſeeabkommen abgeſchloſſen
in dem ſich Deutſchland Frankreich England Schweden
die Niederlande und Dänemark den Status quo in der Nord
ſee gegenſeitig garantierten Gleichzeitig wurde ein Oſt
eegökommen in Petersburg unterzeichnet das ſich inſelben Richtung bewegt Auch hier gehört Dänemark

mit Deutſchland Rußland und Schweden zu den Ver
tragsmächten

Die Ieberführnng der Königsleiche nach
Travemünde

Hamburg 16 Mai
Nachdem geſtern abend im Hotel Hamburger Hof die

n Königsfamilie in einer Trauerandacht von dem Ent
enen Abſchied genommen hatte wurde um Mitternacht

er Sarg geſchloſſen und zugelötet mit der Danebrokflagge
bedeckt und aufgebahrt Die Totenwache hielten die Diener
des Königs Heute morgen kurz nach 8 Uhr fand die feier
liche Ueberführung der Leiche des Königs nach dem Haupt
bahnhof ſtatt Vor dem Hotel hatte eine Ehrenkom
pag nie des Regiments Hamburg mit Fahnen und Muſik
Aufſtellung genommen Die Soldaten präſentierten beim
Herannahen und Niederſetzen des Sarges auf den mit ſechs
Pferden beſpannten Leichenwagen Unter den Klängen des
Chorals Jeſus meine Zuverſicht und Trommelwirbel ſetzte
ſich der Zug in Bewegung Jhm folgte etwa ein Dutzend
Equipagen mit den nächſten Angehörigen des EntſchlafenenAls Vertreter Hamburgs war der Bürgermeiſter Dr
Burchardt anweſend Auch der Vorſtand der hieſigen
däniſchen Kolonie beteiligte ſich an der Trauerkundgebung
Jn den Straßen welche der Zug paſſieren mußte harrte eine
nach Tauſenden zählende Menſchenmenge entblößten Hauptes
und in tiefem Schweigen Die Ankunft auf dem Bahnhof
erfolgte gegen 824 Uhr unter dem Trommelwirbel der Spjel
leute der dort aufgeſtellten Ehrenkompagnie bei der auch die
Generalität und die Abgeordneten des Generalſtabs vom
9 Armeekorps vertreten waren Der Sarg wurde dann in
den bereitſtehenden Salonwagen getragen worauf die Ueber
führung nach Travemünde erfolgte Die ganze Trauer
zeremonie ging bei regneriſchem Wetter vor ſich

c

Zweiter Perbandstag der denſichen

Eiſenbahner

Telegr Bericht
Elberfeld 16 Mai

Nachdem bereits geſtern die acht verſchiedenen Landes
konferenzen des Zentralverbandes deutſcher Eiſenbahn
arbeiter und Handwerker ihre Verſammlungen abgehalten
hatten trat heute unter dem Vorſitz von Höſer Elberfeld
der zweite Verbandstag des Zentralver
bandes zu ſeinen Beratungen zuſammen Man ſieht den
Beratungen des Verbandes der den überwiegenden Teil
aller Hilfsbeamten Werkſtätten Betriebs und Bahnunter
haltungsarbeiter umfaßt diesmal mit beſonderem Jntereſſe
entgegen da eine ganze Anzahl hervorragender Sozial
politiker und Reichstagsabgeordneter die auf chriſtlich
nationalem Boden ſtehen Referate zugeſagt haben An erſter
Stelle ſteht nach der offiziellen Begrüßung der Staatsminiſter
Staatsſekretär a D Graf v Poſadowsky der die
e der Eiſenbahnbedienſteten in Staat und Geſell
ſchaft behandelt Daran werden ſich Erörterungen über
eine ganze Reihe von Einzelfragen knüpfen So ſpricht
Reichstagsabgeordneter Lic Mum m VBerlin über den Zu
ſammenhang der zwiſchen der Aufrechterhaltung des Eiſen
bahndienſtes und den Fragen der Landesverteidigung beſteht
Weitere Referenten ſind die Reichstagsabgeordneten Beh
rens Eſſen Heckmann Vochum und der neugewählte
Landtagsabgeordnete Eiſenbahnſchloſſer Beyer Dortmund

e

Deutsehes Reich
Perſönliches Regiment

Von unſerm Berliner s5 Mitarbeiter
Daß die Verſetzung des Freiherrn v Marſchall auf einen

neuen Poſten ſo ohne Sang und Klang ohne jede beſondere
Ehrung erfolgt iſt hat wie in unterrichteten Kreiſen ver
lautet folgende Bewandnis Die Anregung Herrn
v Marſchall nach London zuverſetzen iſt ganz
allein vom Kaiſer ausgegangen Die verant
wortlichen Jnſtanzen der Kanzler und der Staats
ſekretär wurden zunächſt nicht gefragt Jn Karlsruhe
machten dieſe Herren deshalb gewiſſe Schwierigkeiten We
nigſtens hoben ſie hervor daß ſie rechtzeitig hätten ge
fragt werden müſſen Jnfolgedeſſen hat der Kanzler auch
keine beſondere Ehrung beantragt und ſich ſo äußerſt kurz
ohne Dank für die verdienſtvollen Leiſtungen Marſchalls in
Konſtantinopel ausgedrückt Auch iſt bekanntlich die Er
nennung einen Tag zu ſpät in der Nordd Allg Ztg er
ſchienen Der Kanzler war ſchon Montag früh mit der Er
nennung in Berlin und erſt Dienstag abend brachte die
Nordd Allg Ztg die Notiz

Seid gewarnt
Mun ſchreibt uns von beſonderer Seite

Durch die ſcharfe Mahnung des Kaiſers an die elſaß
lothringiſche Volksvertretung wird unverkennbar die Tat
ſache erhärtet daß die vermeintliche Gewißheit moraliſcher
Eroberungen im Sinne einer Befeſtigung des Reichsgedan
kens unter den Weſtmärkern trügeriſch geweſen iſt Der ver
floſſene Landesausſchuß hätte ſpeziell im Grafenſtadener Fall
keine unpatriotiſche Haltung einnehmen können als es die
Zweite Kammer in ihrer Sünden Maienblüte getan hat
An der feſtlichen Tafel im Reichstag als die wertvolle

m

Gabe der Verfaſſungsreform ausgebreitet lag klang s freilich anders aus dem Munde der reichsländiſ
chen Volksver

digkeitsgefühls ſonnte man ſich in den zuſtimmenden Wortendes n lers Wenn die berechtigte Eigentümlichkeit
der Elſaß Lothringer der Herr v Bethmann Hollweg in der
Geſtaltung des ar zum neuen Land bereitwillig
Rechnung trug in der Behandlung des S

alles zum Ausdruck kommt dann muß auch ein Freund der
reieren Weſensart unſerer weſtlichſten Volksgenoſſen ge
tehen die Wohltat dieſer liberalen Veraſſung iſt keinem ganz Würdigen zuteil g e

worden von der politiſchen Abgeklärtheit der Badenſer
ſind die Elſaß Lothringer doch noch etwas entfernt Sie
nun aber die harte preußiſche Fauſt fühlen zu laſſen wäre
gleichwohl wenig zweckmäßig wenn auch in Erinnerung ge
bracht werden muß daß als die Verfaſſungsreform im Wer
den war aus einem nichtpreußiſchen Bundesſtaat heraus
nämlich aus Sachſen eine verwaltungspolitiſche
Angliederung Elſaß Lothringens an Preu
ßen angeraten worden iſt

Eins ſcheint ſicher in keinem deutſchen Bundesſtaat
weder bei den Norddeutſchen noch bei den übrigen Süd
deutſchen dürfte darüber Meinungsverſchiedenheit beſtehen
daß das elſaßlothringiſche Volk ſeine Zweite Kammer
zur Ordnung rufen muß Jn dieſer ernſten Zeit

iſt kein Platz für einen Pfahl im deutſchen Fleiſche für
einen Nationalismus der ſich zumeiſt im Kokettieren mit
franzöſiſchem Urgeiſt ausprägt Jm übrigen mögen die
Eigenbrödler heilsfroh ſein wenn die Reichstagsmehrheit
die dem Reichsland den Verfaſſungsfortſchritt geſichert hat
ihre Hand über die bundesſtaatlichen Rechte hält ſo wie ſie
vor Jahresfriſt der weſtlichen Grenzmark verliehen wurden
im guten Glauben daß der Vaterlandsgedanke durch die
Neuerung geſtärkt nimmermehr aber beeinträchtigt
werden würde

Der Schutz der Schiffahrt
Die Mitteilungen des Deutſchen Flottenver

ein s ſchreiben
Bei der Beratung des neuen Flottengeſetzes im Budget

ausſchuß des Reichstags hat ein ſozialdemo
kratiſcher Abgeordneter die Handelsſchiffahrts
ſtatiſtik herangezogen um den Widerſtand ſeiner Partei
gegen jede Flottenverſtärkung auch ſachlich etwas begründet
erſcheinen zu laſſen England habe viermal ſo viele Handels
ſchiffe wie Deutſchland Demnach müßte die engliſche Kriegs
flotte viermal ſo ſtark ſein wie die deutſche Das ſei aber
nicht der Fall Deshalb könne und müſſe Deutſchland auf
die Verſtärkung ſeiner Kriegsflotte verzichten

Jn der Tat umfaßt die engliſche Handelsflotte
über 12 die deutſche nur knapp 3 Millionen
Geſamttonnage Aber die Handelsflotte iſt nur
Mittel zum Zweck Will man die Statiſtik heranziehen ſo
darf man den Auslandshandel nicht außer Betracht laſſen
Da kommt man zu anderen der Bei einem Außen
handel von rund 22,6 Milliarden Mark verwendet Eng
land 905 Millionen Mark für ſeine Kriegsflotte Deutſch
land dagegen bei dem von einem Außenhandel von 16,4
Milliarden Mark nur 12,35 Milliarden Mark über See
gehen nur 450 Millionen Mark Das iſt bei den Rieſen
aufwendungen für das deutſche Landheer unſeres Er
achtens gerade genug Die Red der Saale Ztg Die
Aufwendungen für den Handelsſchutz betragen alſo in
England und in Deutſchland

Dieſer Zahlenvergleich gewinnt ſehr erheblich an Wert
wenn man den Unterſchied in der Seeſtellung Englands und
Deutſchlands betrachtet Einſchließlich der heimiſchen Häfen
verfügt England über 51 Deutſchland dagegen nur über
4 Flottenſtützpunkte Kiel Wilhelmshaven Danzig und
Tſingtau Die engliſchen Flottenſtützpunkte ſind äußerſt
günſtig gelegen und verteilt was ſich leider von den deutſchen
ganz und gar nicht behaupten läßt Würde gegenwärtig ein
deutſch engliſcher Krieg ausbrechen ſo fänden die gefährdeten
deutſchen Handelsdampfer an der ganzen Oſtſeite des At
lantiſchen Meeres dieſer belebteſten Weltverkehrsſtraße
kaum einen einzigen neutralen Hafen um ſich in Sicherheit
bringen zu können da England mit Frankreich verbündet iſt
und vertragsmäßig über die ſpaniſchen und portugieſiſchen
Häfen verfügen kann Auch der Suezkanal wird ihnen
alsbald verſchloſſen

Unter ſolchen Umſtänden wird es erklärlich daß Deutſch
land ſeine ganze Aufmerkſamkeit darauf richten muß zu
einem wirkſamen Schutz ſeiner Seeſchiffahrt und ſeines See
handels zu gelangen ſelbſt wenn es dabei prozentualiter
mehr aufwenden müßte als England Niemand kann ſich
dieſer Erkenntnis verſchließen Dazu ſind in erſter Reihe
große moderne ſchnellfahrende Panzerkreuzer erforder
lich an denen Deutſchland bekanntlich den größten Mangel
leidet Solange dieſen Tatſachen nicht Rech
nung getragen wird wird die deutſche Welt
wirtſchaft aus dem Zuſtandeder Unſicherheit
nicht heraus kommen

Wir möchten dazu bemerken Die verbündeten Regierungen
haben im vollen Bewußtſein ihrer Verantwortlichkeit vom Reichs
tag das erbeten was ſie für notwendig hielten und das deutſche
Parlament hat freudigen Herzens in der Budgetkommiſſion faſt
einſtimmig nur die Sozi ſchloſſen ſich aus die Vor
lage angenommen Wenn der Flottenverein auch jetzt noch
nicht aufhört immer wieder von neuem die Regierung zum
Mehrfordern zu animieren ohne jede Rückſichtnahme
auf die Leiſtungsfähigkeit der Bevölkerung ſo beweiſen die
leitenden Männer des Flottenvereins wieder aufs neue wie
wenig Einblick ſie in die wirtſchaftlichen und ſonſtigen
Verhältniſſe des ſteuerzahlenden Volkes haben das
den Kern der Landesverteidigung in ſeiner Land armee er
blickt für die es die größten Opfer bringt Daneben auch noch
die Flotte bis ins Unendliche ausbauen wollen iſt eine Utopie

S

Die Straßburger Kaiſerworte
M bezug auf die vielen Beſprechungen über die Aeuße

rungen des Kaiſers gelegentlich des Empfanges am Montag
im Zorn von Bulachſchen Palais und angeſichts der Auf
Fern der Worte des Kaiſers in der Preſſe hat Bürger
meiſter Dr Schwander dem offiziöſen Telegraphen
Bureau folgende Erklärung zur Veröffentlichung übergeben

Dem Sinne nach ſind die Aeußerungen des Kaiſers
zutreffend Der Wortlaut iſt 373 in der Preſſe nicht
authentiſch wiedergegeben Jedenfalls hat der Kaiſer
wenn er gegenüber gewiſſen Beſtrebungen das Land nicht
zur Ruhe kommen zu laſſen die Möglichkeit einer Ein
verleibung des Landes in Preußen erwähnte

dies nur in dem Sinne gemeint daß ſie auf dem legalen

Wege durch die geſetzgebenden Faktoren des
folgen müßte

Der Rotſtandstarif für Futtermittel
Der infolge der Dürre im vergangenen Jahre auf den

ßiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnen eingeführte Rotſtandstarif
Futtermittel gilt bis einſchließlich 30 Juni Desgleichen für
auch der Ausnahmetarif für friſche Kartoffeln bis zu a
genannten Zeitpunkt Die 50 bezw 65 Proz Frachtermäßt en
wird für unfrankierte Sendungen ſofort gewährt dagegen
frankierten Sendungen nur im Rückerſtattungsweg Es

Reiches er

fiehlt ſich namentlich beim Bezug von Kartoffeln ſei e m
Wagenladungen oder als Stückgut die Sendungen in ehe
weiſung abfertigen zu laſſen da der Frankaturzwang in
wärmeren Jahreszeit entfällt Der Reklamationsweg bleibt der

durch erſpart da
4 Berlin 16 Mai Eigene Meldung

Die 13 DeutſchJsraelitiſche Gemeindebundstagung fand
heute unter außerordentlich großer Beteiligung in der Phil
harmonie ſtatt Die zeitweiſe recht ſtürmiſche Verſammlun
wurde durch Prof Dr Philippſohn eröffnet und nag
her von Sanitätsrat Dr Stern geleitet Hauptgegenſtand
der Tagung war eine vom Ausſchuß vorbereitete durg
greifende Statutenänderung welche ſchließlich einſtimmt
angenommen wurde nur mit der Aenderung daß für
die Folge für die paſſive Wahl zu den alle vier Jahre ſtatt
findenden Tagungen des D J G B es erforderlich ſein ſoll
daß der Gewählte zehn Jahre bereits in der betreffenden
Provinz bezw bei kleineren Bundesſtaaten in dem betreffen
den Bundesſtaate wohnen und an die betr Gemeinde min
deſtens fünf Jahre lang Steuern entrichtet haben ſolſ
Ferner wurde der Ausſchuß erſucht bis zur nächſten Tagung
zu unterſuchen ob eine Proportionalwahl als praktiſch und
durchführbar ſich erweiſe

Parlamentarisches

Die Branntweinſteuer Kommiſſion
führte Mittwoch die zweite Leſung zu Ende Von den heute
gefaßten Beſchlüſſen iſt zu erwähnen daß nicht nur der Eſſig
eine Vergütung erhalten ſoll ſondern daß auch der zur Fa
brikation von Kunſtſeide Zelluloid Teerfarbenſtoffen Blei
weiß und ähnlichen Erzeugniſſen der chemiſchen Jnduſtrie
verwandte vollſtändig vergällte Spiritus eine Vergütung
erhält Dadurch wird die bisher arg gefährdete Konkurrenz
fähigkeit namentlich der deutſchen Kunſtſeidenfabrikation
wieder hergeſtellt

Kornverſchnitt ſoll in Zukunft verkauft werden
können wenn er wenigſtens 25 Prozent reinen Korn in der
Alkoholmenge enthält Die Deklarationspflicht für Hefe iſt
eingeführt worden Hefe darf ferner nicht mehr als 10 Proz
Kahmhefe enthalten Die Vorſchrift des S 107 wonach
denaturierter Spiritus nur in verſchloſſe
nen Flaſchen von 1 5 10 Liter und höheren Mengen im
Verkauf zugelaſſen wird iſt aufrecht erhalten worden es
bleibt alſo ſo wie bisher daß Brennſpiritus in Ge
fäßen ohne Verſchluß und in kleineren Mengen als 1 Liter
im Handel nicht zuläſſig iſt

Eine Redaktionskommiſſion wird im Laufe des heutigen
a lttags die Beſchlüſſe der zweiten Leſung zuſammen
ſtellen

Auf einen Antrag der Sozialdemokraten ſoll das Reichs
ſchatzamt bis zur zweiten Leſung im Plenum eine Tabelle
aufſtellen laſſen aus der erſichtlich iſt wie viele Modi
fikationen des geltenden Steuergeſetzes nach der neuen Vor
lage möglich ſind man ſchätzt auf mindeſtens 40 verſchiedene
Steuerbeträge die für die verſchiedenen Arten der Betriebe
in Anwendung gebracht werden müſſen Der Staatsſekretä
ſagt die Erfüllung des Wunſches zu ſoweit das möglich iſt

Parteinachrichten

Eine neue Reichstagserſatzwahl wird erforderlich wer
den im mecklenburgiſchen Wahlkreiſe Hagenow Greves
mühlen Die Wahlprüfungskommiſſion hat ſich bekanntlich
geſtern für die Ungültigkeit des Mandats des konſervativen
Abg Pauli entſchieden und das Plenum des Reichstags wird
ſicherlich ebenſo entſcheiden Denn Abg Pauli iſt zwar mit
9865 gegen 8755 Stimmen die auf den Sozialdemokraten
Kober fielen alſo mit einer nicht unerheblichen Mehrheit
in der Stichwahl gewählt worden Aber ſtatzgdes Sozial
demokraten hätte der Kandidat der Fort tt lichen
Volkspartei Seminaroberlehrer Sivkovich der Stich
wahlgegner des Abg Pauli ſein müſſen So war auch an
fänglich nach dem 12 Januar gemeldet worden Schließlich
aber wurde zu unrecht als amtliches Wahlergebnis verkündigt daß r Pauli 7063 für Kober 6151 und für Siv
kovich 6140 Stimmen abgegeben waren Die Wahlprüfung
kommiſſion iſt nun zu der Anſicht gelangt daß in Wirklich
keit der Sozialdemokrat nicht mehr ſondern weniger Stim
men als der Kandidat der Fortſchrittlichen Volks
partei erhalten Jn der Erſatzwahl wird es hoffentlich
gelingen das Mandat zurückzugewinnen das Graf VBothmer
bei den Wahlen von 1907 als Kandidat der Freiſinnigeh
Vereinigung erlangt hatte

Kleine vermiſchte Aachridhten
Die ſüddeutſche Gruppe des Geſamtverbandes Deutſcher

Metallinduſtrieller hat im Anſchluß an den Streik in Frankfurt
im Einverſtändnis mit dem Geſamtverband beſchloſſen am
1 Juni in allen zur ſüddeutſchen Gruppe gehörenden Betrieben
60 Prozent der Arbeiter auszuſperren wenn bis dahin
nicht alle innerhalb der ſüddeutſchen Gruppe beſtehenden Arbeiter
bewegungen beigelegt ſind Der Geſamtverband beabſichtigt
Mitte Juni eine Geſamtausſperrung in der deutſchen Metall
induſtrie eintreten zu laſſen wenn die ſüddeutſche Ausſperrung
bis dahin erfolglos ſein ſollte Das Fiſchereitorpedoboot S
hat den engliſchen Fiſchereidampfer BVor a
338 aus Grimsby der auf deutſchem Gebiet fiſchte aufgebracht

und unter militäriſcher Bewachung nach Cuxhaven geſchleppt
Jm bayeriſchen Landtag gab es am Mittwoch eine a
gemein peinliche Szene Der Sozialvemokrat Dr Süthen
leiſtete ſich eine ſchwere Beleidigung der preußiſchen e
ſprechung Präſident Orterer wies ſie unter dem Proteſt t
Sozialdemokraten zurück wobei der Sozialdemokrat Freiher
v Haller dem Präſidenten zurief Wir haben noch keinen bie
knechtsparagraphen Die Tägl Rundſchau hatte kürzlich o
Mitteilung gebracht Ab bs Wetterls habe in Paris 130
Francs geſammelt um damit ein vom Reichszentrum wo
hängiges elſaßlothringiſches Zentrum zu gründen und er ha
zu können Wetterlé hat nunmehr erklärt daß er die Tägl
Rundſchau wegen dieſer Behauptung verklagen werde
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Der Kaiſer in Homburg
Homburg v d Höhe 17 Mai Der Kaiſer traf geſtern

b 33 Uhr von Metz kommend im Sonderzug hier ein
ſringeſfin Viktoria Luiſe holte ihren Vater
e Automobil vom Bahnhof ab Der Kaiſer wohnte Vor

7 it ſeiner Familie dem Gottesdienſt in der Erlöſer
irche bei Heute trifft der Staatsſekretär der Marine von

Iirytv hier ein um dem Kaiſer Vortrag zu halten

c Der Kaiſer iſt mit Gefolge am 15 ds von Metz nach
mburg vor der Höhe abgereiſt nachdem er ſich auf dem Bahn

vo kommandierenden General v Prittwitz und Gaffron
nd vom Fürſten von Fürſtenberg herzlich verabſchiedet hatte

W Ankunft in Homburg v d H iſt für morgen früh 8 Uhr vor

Präſident des Herrenhauſes Miniſter des Königl
gauſes a D v Wedel Piesdorf vollendet am 20 d M ſein

Lebensjahr
c Joſeph Freiherr von Soden Fraunhofen Kammerjunker

und Regierungsakzeſſiſt im bayeriſchen Miniſterium des Jnnern
t unter Verleihung des Titels und Ranges als Legationsſekre
zär zweiter Klaſſe der bayeriſchen Geſandtſchaft Berlin zugeteilt
worden

Frhr v Marſchall iſt in Freiburg i B eingetroffen und
zat ſich auf ſein benachbartes Gut begeben Am Donnerstag will
er nach Konſtantinopel zurückreiſen Höchſtwahrſcheinlich wird er
ſch erſt im Juni nach London auf ſeinen neuen Poſten begeben

Wie ein Telegramm aus Breslau meldet wurde über
das Befinden des Kardinals von Kopp geſtern abend folgendes
Bulletin ausgegeben Die Erſcheinungen einer Blinddarment
zündung ſind jetzt deutlich ausgeſprochen Die Temperatur iſt
fieberhaft Die Herztätigkeit und das ſubjektive Befinden ſind
nicht ungünſtig

e

usland

Churchill über die engliſche Flotte

Auf einem Bankett der Geſellſchaft der Schi r in
London hielt der engliſche e Churchill eineRede in der er unter anderem folgendes ausführte

Es iſt eine wichtige und in unſerem Lande wohlbekannte
Tatſache die aber nicht otf genug wiederholt werden kann
daß wir in Britannien zwar mehrere Parteien aber nur
eine Flotte haben die der Gegenſtand der Sorge aller Par
teien iſt und von der alle Parteien in gleicher Weiſe ab
hängen Es iſt gut daß dies bekannt iſt denn wir leben
in Zeiten wachſender Rüſtungen jeder Monat bringt eine
gleichmäßige Steigerung der ſchrecklichen Rüſtungen gegen
die wir uns mit allen Mitteln ſichern müſſen Es iſt eine
Pflicht in dieſem Jahre das Parlament wieder um Mann
ſchaften Geld und Kriegsmaterial anzugehen und wenn auch
der Ergänzungsetat nicht ſo groß ausfallen wird wie einige
hoffen und andere fürchten ſo hat die Regierung keinen
Zweifel daß ſie das Unterhaus davon wird überzeugen
können daß das Geforderte notwendig und ausreichend iſt
Wir halten uns jetzt auch für die Zukunft für fähig die
Suprematie zur See aufrechtzuerhalten aber ein Krieg kann
lange dauern ehe die Entſcheidung fällt Wenn wir anderer
ſeits ſo handeln wie wir es tun werden mit Diskretion
Mäßigung Aufrichtigkeit gutem Willen gegen alle Nationen
ohne Vorurteil und Rancune gegen irgend jemand dann iſt
es wahrſcheinlich und ich ſage dies aus aufrichtiger Ueber
zeugung daß es in unſerer Zeit zu keinem Kriege
kommen wird Wir müſſen uns gegenwärtig halten daß
mit jeder Entwickelung der Flotten auf dem Kontinent mit
jedem friſchen Geſchwäder das im Auslande aufs Waſſer
kommt mit jedem weiteren Schritt in der raſtloſen An
häufung der Flottenmacht die weltberühmte Schlagfertigkeit
der britiſchen Flotte merklich eingeſchränkt wird Die Admi

das wiſſen wir werden unſere Landsleute über See nur den
einen Wunſch haben dem Feinde entgegenzutreten wo
immer die Not und die Gefahr am ernſteſten iſt

D London 16 Mai Jm engliſchen Unterhauſe beant
wortete Marineminiſter Churchill verſchiedene Fragen
über die Wirkung des neuen deutſchen Flottenetats auf den
engliſchen Flottenbau und ſagte Es wird notwendig ſein
dem Hauſe dieſes Jahr einen Eränzungsflottenetat vorzu
legen aber ich kann noch nicht ſagen wann die Abſtimmung
darüber rn wird Der konſervative Kapitän Faber
z Prem Asquith ob die deutſche Regierung

ie engliſche im Jahre 1909 dahin informiert habe daß ſieu dem Flotte ge von 1908 keine weiteren Bauten beab
ichtige und ob die deutſche Regierung trotz dieſer Erklärung

jetzt ihre Flotte um drei Dreadnoughts vermehre Asquith
entgegnete von der deutſchen Regierung ſind keine Zuſiche
rungen gegeben worden und ich kann nicht ſagen welche Ab
ſichten ſie zu dieſer und jener Zeit hatte da der deutſchen
Regierung offen ſtand ihre Anſicht zu ändern

Revolutionäre ruſſiſche Matroſen
Petersburg 17 Mai Jn den ruſſiſchen Kriegshäfen

Kronſtadt und Helſingfors wurde eine geheime
repolutionäre Organiſation unter den Matroſen entdeckt
Zahlreiche Matroſen auch ſolche von dem Flaggſchiff
Roſſija wurden infolgedeſſen verhaftet

Freigabe der Dardanellen
Konſtantinopel 17 Mai Der Miniſterrat hat beſchloſſen

am morgigen Sonnabend die Durchfahrt durch die Dar
danellen wieder zu geſtatten

Jtalien will keine Kriegsberichterſtatter
Konſtantinopel 17 Mai Ein griechiſches Blatt meldet

aus Rhodos Der italieniſche General Ameglio habe einen
aus Saloniki kommenden mit 50 Journaliſten beſetzten
Dampfer zur Rückkehr gezwungen

Die Ruhe in Albanien wieder hergeſtellt
Saloniki 17 Mai Nach einer amtlichen Meldung iſt

der Aufſtand in Nordalbanien unterdrückt worden infolge
deſſen wurden die weiteren Druppentrangporte nach dort
ſiſtiert

en

Vermischfes

Waldbrände
Brüſſel 16 Mai Jnfolge der anhaltenden Trockenheit

die nur durch vereinzelte Regengüſſe unterbrochen war wer
den aus den verſchiedenen Teilen des Landes zahlreiche
Waldbrände gemeldet die ungeheuren Schaden ange
richtet haben Am härteſten betroffen iſt die Antwerpener
Campine wo große Waldbeſtände durch Feuer vernichtet
worden ſind Große Verheerungen hat ein Waldbrand auch
bei Hardigny in den Ardennen angerichtet wo ca 60 Hektar
Fichten und Tannen den Flammen zum Opfer fielen Die
Bevölkerung in den betroffenen Ortſchaften beteiligte ſich leb
haft an den Rettungsarbeiten

Newyork 15 Mai Jm Staate Waſhington brachen in
der Nähe von Hamilton große Waldbrände aus Zwei
Holzfällerlager ſind von den Flammen vollſtändigein
geſchloſſen Sieben Mann kamen bereits in dem
Flammenmeer um

Blutige Streikexzeſſe
Jn der Nähe von Venedig kam es am Himmelfahrtstage

zu einer Kundgebung von Arbeitsloſen mit blutigen Auf
tritten Die Menge verfolgte eine Anzahl von Gendarmen
von denen ſich einer in ein Haus flüchtete und ſich dort ver
ſchangzte Als Hilfe herbeieilte wurde dieſe mit Steinen be
worfen Der Belagerte benutzte dieſen Augenblick um ſich zu

ralität ſieht keinen Grund warum nicht Anſtalten getroffen entfernen Die Menge verfolgte ihn jedoch und verwundete ihn
werden ſollten den Dominions die volle Kontrolle über

Verlobte
sind hötflichst zur zwanglosen Besichtigung

unserer ständigen

Ausstellung
fertig eingerichteter

Wohnräume
eingeladen

Kostenanschlägo und Vorhbesprechungen
bereitwilligst

re ſo ſchwer daß er bald darauf ſtarb Auch der Zuſtand des
Flottenbewegungen in Friedenszeiten zu geben Jm Kriege Gendarmerieleutnants Corto iſt ſehr ernſt

Brennende Petroleumgrube Die gewaltige Eruptiv
grube der ruſſiſchen Moveni Geſellſchaft iſt in Brand geraten
Die Grube lieferte täglich 100 Waggons Petroleum
Bluttat ruſſiſcher Räuber Bei einem Bergwerk in Bere
ſt o w bei Charkow töteten bewaffnete Räuber die Wirtin Jw a
now a mit ihrem Kinde und zerſtörten dann das Haus durch eine
Bombe wobei weitere ſechs Perſonen umkamen

Aunutonnfall Aus Berlin wird uns telegraphiert Der
frühere Geſandte am päpſtlichen Stuhl Freiherr Exzellenz von
Rotenhahn erlitt im Zoo einen ſchweren Automobilunfall
wobei er ſich einen Schädelbruch zuzog

Drei Fiſcher ertrunken Jn der Danziger Bucht kenterte ein
Boot mit drei Fiſchern aus Kußfeld die auf Lachsfang ausge
zogen waren Alle drei ſind ertrunken

Gerüſteinſturz Bei einem Neubau in Jglau bei Brünn
ſtürzte ein Gerüſt ein 20 Arbeiter ſtürzten mit in die Tiefe
4 davon wurden lebensgefährlich verletzt

Kampf mit Räubern Jm ruſſiſchen Kreiſe Oſurgati um
zingelte die Polizei am Himmelfahrtstage den Schlupfwinkel von

Räubern Bei dem Kampf wurden drei Mitglieder der Bande
getötet ein Poliziſt wurde ſchwer verwundet

Zu Tode geſtürzt Jn Graz hat ſich die 26 Jahre alte
Opernſängerin Amanda Doppelmayer in einem Anfall
von geiſtiger Umnachtung gänzlich unbekleidet aus dem Fenſter
des 3 Stockwerks ihrer Wohnung auf die Straße geſtürzt und
war ſofort tot

Des Brudermords bezichtigt Jn Wiesbaden hat ſich der
Arbeiter Heinrich Weimer der ſeinen Bruder ermordet haben
ſoll ſelbſt der Polizei geſtellt Er beſtreitet jedoch die Tat be
gangen zu haben Weimer hatte erſt eine 7jährige Zuchthaus
ſtrafe verbüßt

Tote der Titanie Der engliſche Dampfer Oceanic fand
auf ſeiner Fahrt ein zuſammenlegbares Rettungsboot der Tita
nic in dem ſich drei Perſonen befanden die Hungers geſtorben
waren Sie hatten verſucht den Kork aus den Retkungsgürteln
zu eſſen

Feuergefecht zwiſchen Frauen und Zigeunern Jn der Nähe
des Ortes Swietla Böhmen überfielen Zigeuner einen
GEutshof Die dort anweſenden Frauen verteidigten ſich mit
Schußwaffen bis nach zweiſtündiger Belagerung Hilfe kam
Mehrere Zigeuner wurden verletzt

Der Schatz unter der Brücke Jn der Nähe von Rieſen
burg bei Danzig wurde ein ſeltſamer Fund gemacht Man ent
deckte unter einer Brücke vergraben ein großes Lager geſtohlener
Silberſachen Darunter befanden ſich über zweihundert
Taſchenuhren Eßbeſtecke und ſilberne Becher im Geſamtwerte von
etwa 10 000 Mk Der Schatz muß ſchon viele Monate in dem
ſonderbaren Verſteck gelegen haben

Verkehrsſtörungen in Tirol Jnfolge Hitze und Schnee
ſchmelze ſchwellen die Flüſſe und Bäche bedenklich an Der Jnn
erreichte 3 Meter über normal Mittwoch früh kamen Pioniere
aus Linz in Jnnsbruck an die auf der unterbrochenen Giſelabahn
zwei proviſoriſche Brücken ſchlagen ſollen Der Bregenzer Bachiſt angefüllt mit Baumſtämmen die für die Schiffahet ſehr ge

fährlich ſind
S Paris 17 Mai Die vorgeſtern in Zuſammenhang mit der

Aushebung der Automobilapachen verhaftete Frau wurde wieder
freigelaſſen Jn der Wohnung Garniers fand man keine be
deutenden Sachen nur ein Notizbuch worin er ſeinen Lebens
lauf mitteilt wurde aufgefunden

anno Leltung Wilhelm Georg
Verantworklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martinu
S n für den Jnſeratenteil Albert Barth,Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Kufeks
in Milch Kakao Suppen oder

ist

Gemüsen die bestgeeignete
leicht verdauliche u nafirhafte

Krankenkost

Gebr BethGebr Befhmann
S Kunstmöbelfabrik

Ktielier für künstlerische Kusgestaltung der

S Innenräumee Vornehme aparte Arrangements 80 Musterzimmer
Dekorationen nach eigenen Entwürfen

S Vollständige Wohnungs Einrichtungen von M 2000 än

Aen Halle a S Gr Stolustrasse T9
CÄÜÄÜ
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Gonäel Blumen Korso

empfehlen wir zur Ausschmüekung der
Boote geschmackvoll Guirlanden
Blumen Wimpeln und Vahnen zu

billigsten Preisen

C F Ritter Halle a
Leiprigerstrasse 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Der mächtigste Gelser d Erde

100 blühende Rieſen Stief
mütterchen A

200 Blumenpflanzen Aſtern
Levkoyen z 10 Sorten

100 LaundNelken A 8
10 Topf Nelken A 2
10 gef Melonen A6 50
10 ſchönſte Sorten Caktus

Dahlien A6 50
10 Gladiolen Ab I
15 Ampelpflanzen A6 50
15 Kletterpflanzen A6 50

Begonien Pelargonien
Fuchſien Heliotrop rc

i z A L It100 Grfurter en
G ſ GurkoenſagtBlumenkohlpflanzen Saatbohnen in ia Were

50 Kohlrabi Weiß und
Rotkraut Wirfing SalatPorree Zwiebeln 100 Pflanzen
50 100 Sellerie 60 Z

10 großfrüchtige Tomaten 20
und ſämtl and Gemüſe und

Akenger 4Potter

KüchenkräuterpflanzenVerpackung und Porto extra Gärknerei Erfurt

Nachnahmeverſand Televhon 282
Für Niehbeſttzer

empfehle ich bei
erten

Herm Meusel Nachf rein
l Hämorrhoiden sind heilbar

Burchardi Balsam
v Kaiserl Patentamt unt Nr 155573 vor Nachahmung ge
setzl geschützt ist ein Mittel gegen Hämorrhoiden welches
zich bis jetzt wie noch Kein zweites bewährt hat was aus
den täglich unaufgetordert zugehenden Danksehreiben her
vorgeht In Originalpak nur rosza mit Schutzmarke
in allen Apotheken zum Preise von M 50 erhältlich
Engr Verk für Halle a 8 Rerndt Co

V m5rTrockenschnitzel
habe ich in einer Streitſache mehrere hundert Zentner auf Lager
und dieſelben billig zu verkaufen 4799
Herm Meusel Nachtf Halle a S

S Torfstreuiſt neu eingetroffen und gebe dieſelbe billig ab auch eine Fuhre
loſe ſieht zum Verkauf

Herm Mensel Nachf Halle a
jrribarbeiten jeder Art

wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand n Maſchine Vervpielfältigungen
Nundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Achreibſtube
Gemeinuntz Unteruehmen Veſchäftigung Stellenloſer

4801
Telephon

1260

ilfs

bdel Andernach am Rhein

Abſchlüſſen von allen Futterartikeln meine

Tafelwasser

Gesundheits
u Heilwasser
Idealgetränk

Volkstümliche
Preise

20 ganze Flaschen
20 halbe Flaschen

M Waltsgott NMeohf

kldepols 4 Dunhe
Spezialhaus für Herren und Knaben Bekleidung
Gr Ulrichstr 9 Halle a S Er Ulrichstr 19

Nur eigene FErzeugnisse
Grösste Auswahl

Tadellose Passformen
Mässige Preise

Fertig am Lager

Moderne
Jatett Anedge

unübertroffens Auswahl

19 22 24 27 29 34
37 39 42 45 46 92 55 65

Moderne Neuheit
Jackett oder Rock u Weste

mit gestreifter Hose
in grau schwarz oder blau

Kompletter Anzug

Mk 32 37 42 48 55
Fantasie und Wasehwosten

Zirka

3000 gestreifte Hosen

Spezial Abteilung
Kweden I Iincngsernelge

Stoffanzuüge Lodenanzüge

Waschanzüge und Blusen

Strohhüte Panamas
Wäsche Krawatten

Schauſpieler
bittet Herrſch um bill Ueberlaſſ

Das Klavjerspiel erlernt soſort
wer sich der glänzend bewährten Tastenschritt bedient Jeder kann

kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und
auch ins Haus und nach auswärts

KKaslſtraffe 16 Foruſprecher 2794
ä damit in kürzester Zeit flott und tehlertrei Klavier epielen Der getrag Garderobe z eig Gebrauch

Musfkverlag ERuphonie Friedennu 264 bei Berlin sendet Adr zum Abholen erbitte unter
gegen 40 Pt in Briefmarken jedem Interessenten mehrere Probestacke Foffnung 77 hauptpoſtlagernd

NAMEDYy
Das Mineralwasser des XX Jahrhunderts

Vnübertroffon an Wohlgeschmack und Bekömmlieh
Keit Vollständig enteisnet Erfrischender Geschmack
durch leichten Zusatz eigener natürlicher Kohlen
säure Appoetitanregend Verdauung fördernd
Nach Hunderten von ärztlichen Gutachten besonders
heil kräftig bei Gicht Diabetes sowie Nieren und
Blasenleiden und den mit Säurebildung Sodbrennen
einhergehenden Magen und Darmkrankhbeiten usw

In jetziger Veber gangs zeit vorbeugend und heil
wirkend bei Katarrhen der Atmungsorgane Influenza

Broschüre des Geh San Rats Dr PFEIFFER und Auszug aus ärztlichen Anerkennungen gratis und franko

Flaschenpfand 10 Pf welche bei Rückgabe der Flaschen erstattet werden

Generatvertrioh für Halle a S und VUmgebung
Gr

auch ertältlih in allen Minerahvassernangungen Apotheken Drogen I Bolomahvarenhandlungen Hotels n besseren Restaurant

Promptestor Stadt und Auswärts Versand

Wagte en u Drogerien

M 00M 50
Ulrichstr 30

Telephon 603

Reisekoffer
Musterkofkter

Kontor u Aktenmappen
Mustermappen

empfehle zu billigen Preisen

Paul Göldner
Kofſfer Fabrilx

79 Leipzigerstrasse 79
am Leipziger Turm

Alle Reparaturen sohnellstens

Sporen
Trensepn Kandaren

Waugen Latermem
empfiehlt Ferd Hanssengier
Metallwarenfabrik Barfüßerftr
Vernickelungen und Reparaturen
werden ſachgemäß ausgeführt

Echt
bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntol
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und proiswertH Sohnee Naohfl Gr Steinſtr 84
Echt bayriſ che

Loden Pelerinen
waſſerd für Herr Dam u Kind

empfiehlt ſehr preiswert
H Sohnee Naohfi Gr Steinſts 84

Friſche Makronuen
pro Pfund 1 Mt 20 Pfso

zu haden boi
an boo Breiteftr 12 Markt

vrlatz im Turm
Leipzigerſtr 61/62

Kartoffel Flocken

offeriert le
L Büchner ha
Reizende aparte

Damen Handtaschen
empfiehlt ſehr preiswert

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24
HrennholzPerkauf

der Arbeitsſtätte der Ev Stadt
miſſion Weidenplan s

Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk
30 Körbe 11 50 Mk frei ins Haus

Nur gutes Kiefernholz

Genesende
die durch erſchöpfende Krankheiten
geſchwächt ſind trinken mit v
tem u hbrter arkſprudel Starkqueille Sein hoher

ehalt an wertvollen Mineral 5
Nährſalzen hobt ſchnell die geſunke
nen Kräfte ſteigert mächtig don
Appetit fördert den Stoffwechſelu
macht den Körper blutreicher u
widerſtandsfähigar Lebonsfreude
Mut u Energie kehren raſch wie 5
u verſcheuchen die lesten Reſte kör
perlichen rege Von zahli
Profeſſoren u Aerzten länzen
begutachtet Fl 65 Pf in ſämtl

Engros
ilh Höfer Geiſtſtr 5660
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